
Unsere Themen

www.fwv-ubstadt-weiher.org
Für diese Wahlwerbung werden keine Steuermittel verbraucht!

Unsere Kandidaten für 
den Gemeinderat
Fähige Menschen für ein wichtiges Gremium

Wohnbezirk 
Ubstadt
v.l.n.r. 

Alexander Olenberger,  
Tim Peter, Lena Beißmann, 
Michael Koch, Beatrix Rapport, 
Günter Lehanka

Wohnbezirk 
Weiher
v.l.n.r. 

Stefan Hock, 
Lina Hock, 
Steffen Reiser, 
Dr. Thomas Neithardt

Wohnbezirk 
Stettfeld
v.l.n.r. 

Martina Keller, 
Dominik Martus,  
Ekkehard Eiche

www.fwv-ubstadt-weiher.org
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NUTZEN SIE  
DIE CHANCE!  
WÄHLEN SIE FWV!

Wir sind vereint durch eine klare Vorstellung davon, wie es in 
Ubstadt-Weiher vorangehen soll. Wir sprechen darüber, was sich 
in Ubstadt-Weiher bewegen muss, damit wir die Probleme der 
Gegenwart und Zukunft meistern können. 

Hier vor Ort. 
In Ubstadt-Weiher. 
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten gehen unabhängig jeglicher 
Ideologie die Themen unserer Gemeinde an, um zu tragfähigen und 
langfristigen Lösungen zu kommen.

Wir setzen uns ein für  
Ubstadt-Weiher, 4 Teile, 1 Ganzes!

Informationen
zur Gemeinderatswahl 
9. Juni 2024

Verschenken Sie keine Stimme!
Verteilen Sie Ihre 18 Stimmen auf 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten!

Zur Kommunalwahl 
am 9. Juni 2024
stellen wir Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Wahl, 
die frei sind in Ihrem Denken.

Hiermit möchte Sie die Freie Wählervereinigung  
Ubstadt-Weiher darauf hinweisen, auf was Sie bei der Gemeinderatswahl 
am 9. Juni achten müssen, damit Ihr Stimmzettel gültig ist.

Gewählt werden 18 Gemeinderäte,  d.h. Sie haben  
18 Stimmen zu vergeben! 

Die Aufteilung ist wie folgt: 
>	 6 	 Gemeinderäte aus Ubstadt

>	 5 	 Gemeinderäte aus Weiher

>	 4 	 Gemeinderäte aus Zeutern

>	 3 	 Gemeinderäte aus Stettfeld

Einem Bewerber können Sie maximal 3 Stimmen geben, indem Sie Ihre 
Stimmenanzahl in das Kästchen hinter dem jeweiligen Bewerbernamen 
eintragen.

Ihre 18 Stimmen müssen Sie so auf die Bewerber verteilen, dass Sie die 
Zahl der zu wählenden Gemeinderäte des jeweiligen Ortsteiles nicht 
überschreiten, d.h. Sie haben an 

Ubstadt	 6 Gemeinderäte	 =	 maximal 18 Stimmen 
Weiher 	 5 Gemeinderäte	 =	 maximal 15 Stimmen 
Zeutern	 4 Gemeinderäte	 =	 maximal 12 Stimmen
Stettfeld	3 Gemeinderäte	 =	 maximal   9 Stimmen 
zu vergeben.

Prüfen Sie zum Schluss nochmals Ihre Stimmenverteilung, denn nur wer 
einen korrekten Stimmzettel abgibt, dessen Stimmen zählen!

Wohnbezirk  
Zeutern
v.l.n.r. 

Tobias Stengel, 
Mario Geiß, 
Claudia Weigand, 
Désirée A. Mannek



Unsere Themen für 
Ubstadt-Weiher
Wir wollen:

Verschenken Sie keine Stimme!
Verteilen Sie Ihre 18 Stimmen auf 
unsere Kandidatinnen und Kandidaten!

Gehen Sie am 9. Juni 2024 zur 
Kommunalwahl!
Stimmen Sie für Ubstadt-Weiher - geben 
Sie den Kandidatinnen und Kandidaten der 
Freien Wählervereinigung Ihre Stimme!

Stimmzettel
der Freien Wählervereinigung 
Ubstadt-Weiher (FWV)

1 Michael Koch *1962 Unternehmer

2 Günter Lehanka *1952 Rentner

3 Tim Peter *2007 Schüler

4 Lena Beißmann *1997 Industriefachwirtin

5 Beatrix Rapport *1970 Dozentin in der Er-
wachsenenbildung

6 Alexander Olenberger *1976 Kraftfahrzeug-
meister

1 Lina Hock *2007 Schülerin

2 Dr. Thomas Neithardt *1982 Leiter Technik

3 Steffen Oskar Reiser *1980 Elektrotechniker

4 Stefan Hock *1973 Softwareentwickler

1 Martina Keller *1962 Rechtsanwältin

2 Dominik Martus *1996 Notfallsanitäter,  
zur Zeit Student

3 Ekkehard Eiche *1966 Diplom  
Betriebswirt (BA)

Wohnbezirk Ubstadt

Wohnbezirk Weiher

Wohnbezirk Stettfeld

Verein(t) ohne parteipolitische Zwänge
Wir, die Freie Wählervereinigung Ubstadt-Weiher e.V.  sind ein politischer Verein, 
der sich in der Kommunalpolitik unserer Gesamtgemeinde engagiert – wir sind 
keine Partei. Daher unterscheiden wir uns deutlich von den Parteien, die auch an 
Landtags- und Bundestagswahlen teilnehmen. Wir sehen unsere Zuständigkeit 
ausschließlich in der Politik vor Ort – d.h. in unserem liebens- und lebenswerten 
Ubstadt-Weiher! 

So erklärt sich auch unser Motto: Verein(t) für Ubstadt-Weiher

In unserer Meinung sind wir frei und unabhängig. Wir konzentrieren uns auf 
kommunalpolitische Themen, an denen wir aktiv mitwirken und die Weichen für 
die Zukunft stellen können. Ein sachlich offener Austausch innerhalb des Vereins 
ist uns wichtig. Wir stehen für eine freiheitlich-demokratische Grundordnung ein.
Wir nehmen es uns zur Aufgabe, politische Entscheidungen der Vergangenheit 
zu reflektieren. Wir wollen an dem festhalten, was sich bewährt hat und auch 
den Mut besitzen, Bestehendes fortzuentwickeln.
Die Entwicklung der Standortsicherheit und -attraktivität für Unternehmen 
sind weitere Eckpfeiler unseres Engagements. Wir wollen dafür sorgen, dass 
sich unsere Gemeinde entsprechend ihrer Möglichkeiten zu einem stabilen, zu-
kunftsfähigen und nachhaltigen Standort für Selbstständige und Gewerbetrei-
bende entwickelt. Gleichwohl dürfen wir die Bodenständigkeit nicht verlieren 
und unsere Grenzen kennen.

Verwurzelt in Ubstadt-Weiher
Wir sind mit Ubstadt-Weiher verwurzelt, die Belange der Menschen hier sind uns 
vertraut. In unserer Vielfältigkeit sind wir von der Freien Wählervereinigung ein 
Abbild unserer bunten und lebendigen Gemeinde. Wir bieten in allen Ortsteilen 
Kandidaten aus allen Generationen, Berufsbildern und Milieus. Dabei sind jahre-
lange Erfahrung, aber auch frischer Wind zu spüren. Wir setzen auf Vernetzung, 
Sachkenntnis und freie Meinungsbildung statt durch Fraktionszwang und brin-
gen gerne Zeit, Wissen und unsere Fähigkeiten für das Wohl der Gemeinde ein.
Auch wollen wir regionalen Konsum fördern, um unseren Beitrag für die Region 
zu leisten. 

Versorgung mit Dingen des täglichen Bedarfs
Die Gewährleistung der Versorgung des täglichen Bedarfs bildet das Rück-
grat unserer Gemeinde. Wir setzen uns dafür ein, dass die Ortskerne lebendig 
bleiben und eine gute Versorgung bieten. Von Banken über Gaststätten bis zur 
Backstube und dem Metzger - all diese Gewerbe sollen in allen Ortsteilen prä-
sent sein, um den täglichen Grundbedarf ohne weite Fahrten decken zu können.

Verfügbarkeit von Wohnraum
Für uns ist es entscheidend, dass Wohnraum mehr Vielfalt bietet und für Familien, 
Singles, Senioren und Menschen mit verschiedenen Bedürfnissen erschwinglich 
ist. Wir setzen uns für Nachverdichtung und den Erhalt der Ortskerne ein. Be-
sondere Aufmerksamkeit schenken wir neuen Ideen und Wohnformen wie Mehr-
generationenprojekten. Alle sollen in Ubstadt-Weiher ein Zuhause haben können.

Verantwortung gegenüber allen 
Generationen
Unsere politischen Bemühungen zielen darauf ab, das Leben in Ubstadt-Weiher 
noch nachhaltiger zu gestalten. Hierbei setzen wir auf die drei Säulen der öko-
logischen, ökonomischen und sozialen Nachhaltigkeit. 
Bei der Entwicklung von neuen Baugebieten und den zukunftsweisenden Orts-
kernsanierungen setzen wir uns daher dafür ein, dass nicht nur Bauplätze für 
junge Familien geschaffen werden, sondern dass die Rahmenbedingungen für ein 
Miteinander aller Generationen geschaffen werden. Hier sollen neue Formen des 
Wohnens und der Betreuung für mehr Miteinander aller Generationen sorgen. 
Angesichts des steigenden Anteils älterer Menschen setzen wir uns für Mehr-
generationenprojekte ein. Unser Ziel ist es, ein lebendiges Umfeld zu schaffen, in 
dem alle Menschen leben, lernen, arbeiten und sich heimisch fühlen können. 

Sicherstellung medizinischer Versorgung – 
soziale Belange im Blick
Die Sicherung der medizinischen Versorgung auf dem Land ist eine wichtige 
anzugehende Herausforderung. Durch Anreize und Unterstützung soll dringend 
benötigtes Fachpersonal in medizinischen und sozialen Berufen auf unsere 
Gemeinde aufmerksam gemacht werden. Wir planen Maßnahmen, um Ub-
stadt-Weiher für diese Berufsgruppen attraktiv zu machen.

Vielfalt der Bedürfnisse der Menschen
Ganz gleich, ob jung oder alt, alteingesessen oder neu dazugekommen, „High 
Performer“ oder Menschen, die Hilfe benötigen – alle sind Teil der vielfältigen 
Gemeinde Ubstadt-Weiher. Den Bedürfnissen der Bürger sollte durch kombinier-
te Betreuungsformen für Jung und Alt, zum Beispiel einem offenen Mittagstisch  
Rechnung getragen werden. Bei der Entwicklung neuer Baugebiete und Orts-
kernsanierungen setzen wir uns dafür ein, dass die Rahmenbedingungen für ein 
generationsübergreifendes Miteinander geschaffen werden. Arbeiten und die 
Freizeit gestalten, Einkaufen und Unternehmer sein, sollen in vielfältiger Weise 
möglich sein. 

Vereinsleben fördern
Die Förderung von gemeinnützigen Institutionen und Vereinen sind für eine 
lebendige Gemeinde von zentraler Bedeutung. Durch Förderung des ehren-
amtlichen Engagements kann aktiv dazu beigetragen werden, Ubstadt-Weiher 
lebendig zu halten. Die Rolle der Gemeinde ist es, hier als Ansprechpartner und 
Koordinator zu fungieren, um Synergien zu nutzen und Ressourcen effizienter 
einzusetzen. Kindergärten, Schulen, kirchliche Einrichtungen sowie Feuerwehr 
und Rettungsdienste liegen uns dabei besonders am Herzen.

Versorgung mit energetischer  
Infrastruktur
Der ressourcenschonende Ausbau zur Gewinnung neuer  
Nutzungsmöglichkeiten erneuerbarer Energien ist  
eine wichtige Aufgabe in den kommenden Jahren. Egal  
ob Geothermie oder Windkraft, Solarenergie oder Energiespeicher, hier gilt es, 
konstruktive und fundierte Wege zu gehen. Durch Schaffung günstiger Rah-
menbedingungen wollen wir die Energieversorgungssicherheit gewährleisten.
Wir wollen über die Vorteile und Möglichkeiten erneuerbarer Energien sowie 
umweltfreundlicher Verkehrsmittel informieren und die Menschen dafür sen-
sibilisieren. Durch Schaffen einer Infrastruktur können wir in Ubstadt-Weiher 
aktiv dazu beitragen, eine nachhaltige Energieversorgung und Mobilität zu 
fördern und somit einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Umweltverträg-
lichkeit zu leisten.
So muss z.B. der Ausbau eines Netzwerks von Ladestationen für Elektrofahr-
räder angegangen werden. Mit dieser Maßnahme möchten wir die Men-
schen dazu animieren, vermehrt auf das Fahrrad umzusteigen und so einen 
Beitrag zu einer nachhaltigen Mobilität in Ubstadt-Weiher zu leisten.

Vision
4 Ortsteile - 1 Vision. Eine Vision, die zukunftsorientiert, vielfältig und 
differenziert ist. Wir sehen es als unsere Aufgabe, dass wir die natürlichen 
Lebensgrundlagen unserer Gemeinde schützen. Die Lebensqualität in 
unserer Gemeinde und das Wohlbefinden der Menschen hier gehen Hand in 
Hand. Wir setzten uns für die Interessen und Bedürfnisse aller Generationen 
gleichermaßen ein. Sowohl die einzelnen Bürger, die sich in die Gemeinde 
einbringen wollen, als auch die, die es (noch) nicht tun, sollen sich in Ub-
stadt-Weiher wohlfühlen. Damit stehen wir für die Generationengerechtig-
keit ein. Wir wollen mit unseren Wahlthemen erreichen, dass das Leben in 
Ubstadt-Weiher noch lebenswerter wird. 
Dafür steht die Freie Wählervereinigung Ubstadt-Weiher - helfen Sie mit, die  
Vision zu realisieren und setzen Sie Ihre Stimmen bei uns am 9. Juni 2024.

Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.fwv-ubstadt-weiher.org – ein Klick voraus!

1 Désirée Aimée Mannek *1992 Logopädin

2 Claudia Weigand *1973 Ärztin

3 Tobias Stengel *1979 Prokurist

4 Mario Geiß *1979 IT-Berater

Wohnbezirk Zeutern


